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Das Lied vvn öer Treue .
Ein Märchen für Jung und Alt
von Auflusta Bender ^Lichtentals .

Vor rttdjt gar langer Zeit lebte einmal
am Südabliange des Katzenbuckels ein
armer Kahbindet , der sich ehrlich und red-
lich mit seinem geringen Handwerk er -
nährte und zuweilen noch einen Kreuzer
oder zwei in die Sparbüchse glciteu lies;.
„ Kür unsern Sohn "

, sagte er lächelnd , als
seine Frau ihn eines Tages dabei ertappte .
„ Er soll es einmal besser als wir be -
kommen .

"
Derzeit aber hatte er noch gar keinen

Sohn , nur einige Töchter , auö denen er
sich aber nicht viel machte, da sie tu samr
und sonders das nicht werden konnten , was
er einst vergeblich si>r sich selbst erstrebt
hatte .

Einmal nun zur MMagsslunde ging er
nachdentlich einen stillen Waldpsad ent -
l » ug , um für seine Arbeit einige Gerten zu
schneiden. Da sah er auf einem F : lsvor -
jpruug , den er früher nie benicrtt hatte ,
eine alte Frau an einem Spinnrocken sitzen .
Die Hände aber lagen ihr mübig im
Schöße . und sie sah aus , als ob sie aus
jemand gewartet hätte .

„Gut , datz Ihr endlich kommt"
, sagte sie

ausstehend , und er bemerkte , daß sie eine
ganz beträchtliche Grobe hatte . „Da ist
mir die Spindel durch einen Spalt hinuu -
ler in die Schlucht gefallen . Diese steht
aber voll Wasier , und so habe ich mich nicht
hinein getraut . Wollt Ihr nun so gut sein
und sehen, ob Ihr sie heran,holen könnt ?"

„Herzlich gern "
, entgegnete der Fahbin -

der und streifte seine Beinkleider bis anS
Knie hinauf . Zu seiner Freude entdeckte
er auch alsobald die Spindel auf einem
Gerölltmusen unsern des Eingangs und
brachte sie ohne sonderlich naß ge -
wo j .1

,,^ abt Dani f »mc ine alte Frau >>ch
über den Felsen beugend . ,^ lnd damit Ihr
seht , daß ich nicht unerkenntlich bin , so er-
biete ich mich heute schon zur Patin bei
Eurem kundigen Stammhalter . Und wenn
ich mich auch nicht zur Taufe einstellen
kann , so will ich ihm aus alle Fälle ein An -
gebinde geben , wie Ihr es einst als junger
Fant vergeblich ersehnt habt . Es ist eben
nicht allen von Geburt gegeben , als ein
tüchtiger Spielmauu das Herz der Men -
schcn mit süßen Klängen und Liedern zu
rühren , anstatt im Schweiße seines Ange -
sicktS sein Ärvt zu essen .

"
Der arme Faßbinder staunte oo solcher

Verkündigung und woher die Alte etwaS
wissen konnte , was er bis dahin noch nicht
einmal seinem Weib vertraut hatte , aus
Furcht , daß sie es ihm als „närrische Pos -
sen " einmal im Zorn vorrücke » würde ,
lind ebenso verschwieg er ihr die Verheb
^nng der Waldsrau in betreff eines Svh -
neS, teils weil er sie nicht unnötigerweise
betrüben wollte , sallö es abermals ein
Mädchen sein sollte, und teils , weil er selbst
nicht recht an die Verheißung glaubte .

Diesmal aber wurde dem armen Faß -
binder wirtlich ein Knabe geboren und
zwar an einem Sonntag mittag zwischen
zwölf und zwei Uhr , was jedermann als
ein günstiges Vorzeichen betrachtete . Darob

Ls Schreibtische \
-rr Sessel u . Stühle

ganze

Büro -Einrichtungen
bei

/KCurt Riedel ® Co.
Karlsruhe
Waldstr . 49.

Bitte um Besuch meiner

Kunstgewerbehaus
C . F. Otto Müller
Karlsruhe , Kaiserstraße 138.

H . MAURER
Kaiserstraße 176 Eckhaus Hirschstraße

Geschäftszeit 2 —6 Uhr nachmittag ».

Gräfte Auswahl 3Busold & Nied
Telephon 12.Hirschstrasse 12,

3n praktischen HaushallarSikeln .
Luxuswaresi ,

Lederwaren Reisekoffer .

Leopold Wohlschlegel
KaisersSraßa 173 .

Beleuchtungskörper jeder Art

I Elektr . Bügeleisen , Kocher |
| Elektromotoren §
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Mische
bringe mein reichhaltiges Lager in

Regensehameft u. Spazierslöclian
empfehlend in Erinnerung .

Mlrafetoi» W. Kretschmar KnSfoUet
Karlsruhe BCaäsersär. 82 a .

bilden aus dem

best &ekanntan Sport -Spezialhaus

Hauptstr - Üe 30Kaiserstraße >74RH HUHLBU8GER TOS

JuwelierKurante Ware

Sämtliche
Goldschmiede .

Ferna Briefpapiere
Füllfederhalter

ßiirabedarf

Juwelen

Gold- und

Silber-

Waren

Allergrößte Auswahl Karlsruhe

Kaiserstraße
114

Arbeiten
werden in eigener

Werkstätte

ausge
rührt

Juwelen - u.
Uhrenhaus

KrtegstraÖe 70.

Oscar HirschKe
(am alten Bahnhof ) Telephon 4183.
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Geigern
neue und alte samt Zubehör
kaufen Sie vorteilhaft bei

Eugen
Geigenbaumeister

Kreuzstrasse 9, b. d. kleinen Kirche.

Emil Vogel Nachfolger
Friedrichsplatz 3 BÜfStcnfflfank Friedrichsplatz 3

Spezialität :

| Haar - , Kleider - , Möbel - j
j Zahn - und Nagelbürsten |
TimilUIIIIMIMMMIMIIIIIIIIIIIillllllllltillllM*taMf«M«(lM| | 4M«UMII*

Sämtliche Bürstenwaren für 4

Maus - u ?acä KUchenbedsrf .

war nun grober Jubel bei den Eltern , und
die Schwestern kamen auf den Zehen an
die Wiege des kleinen Bruders geschlichen ,
und konnten sich seines Anblicks gar nicht
ersättigen , denn er war über die Maßen
schon und wolillZebildel .

In der Tause wurde ihm dann der Name
Victor gegeben , denn er sollte ein Sieger
werden über Männer - und Frauenherzen .
In der Nacht aber , als alles schlief und der
Mond bedeutungsvoll durch das Fenster
schaute , stand aus einmal eine wunder -
schöne Frauengestalt zu Häupten der Wiege
und legte segnend ihre Hand aus die Stirne
des Kindes . „Alles , worüber wir im Fee -
enreiche Gewalt und Einsicht haben "

, sagte
sie , „soll dir gegeben werden : Liraft des
Geistes und Krast deS Körpers , echte Lie¬
benswürdigkeit . die aus der Tiefe des
Herzens kommt , vor allem aber die Kunst ,
die Seele der Menschen durch die Macht
des Gesanges und Saitenspiels zu rühren
und alle Mädchen - und Frauenherzen mag -
netisch anzuziehen . Sodann . . . ."

„Halt !" sagte aus einmal eine Stimme
vom Fußende der Wiege , das im Dunkeln
stand : „Was Du gesprochen hast , kann ich
freilich nicht ungeschehen machen , doch will
ich zu Deinen Gaben noch eine weitere le -
gen , die weder Deinem Schützling noch au -
dern Menschen zum Glück gereichen wird ,
nämlich die Unbeständigkeit ."

„So hast Du mich auch hier schon wieder
ausgespäht , Du Arglistige ?" entgegnete die

Für den

Weihnachtsbedarf
empfehle

Tischhesteche , Taschenmesser ,
Scheren , Itusieryamitiu en und
Rasiermesser mit la . eig. Hohlschliff

K fiintelott, Öof/l(cf)leifermeißer
Amalienstraße 43 . Tel . 4182 .

C . FEIGLER
Herrenstraße 21 . Telephon 1965 .

- •."■immilllllllllltlliniHlIllimn....

Spezial - Geschäft in feinen Brief¬

papieren , Lederwaren u . Geschenk¬

artikeln für alle Gelegenheiten .

Uebernahme von Druck - u . Prägearbeiten jeder Art .

HIIIIHII IIUIIIIIHII Mililllll3 IltllHHII ' lHUUll ' t IM. iHili .

befondereösgenfcljaften
sollen Sie veranlassen , unseren Etagen -
Verkauf als Einkaufsquelle für echie
Offenbacher Lederwaren zu benutzen .

Warum
sagen wir Ihnen nebenstehend !

Offenbacher Lederuaren - Uertrieii

ntiiimuiiii . il . ■iihhuiiii iiuiiiii 'hih . ii - | | | i| | | | | ii ■■nnllllll ' uiii?

Karlsruhe , nur Kaiser -Allee 50 I .

Wir führen nur d e

heftenQualitäten
in vie .en Formen und
Ausfü lrungen sowohl

in einfacher , als
in ailerfeinster Art.

3Q3S2SK£nnSE9E5 IZSZZS
Unsere billigen Preise er¬
klären sich , da die Ware

vomQrossfjändler
direkt

an den Verbrauchet
i . Einzelnen abgegeben wird .

Unsere enorme Aus¬
wahl bürgt ihnen da¬

für , daß Sie das

(Richtige
finden .

Tftr den IPeHmacfttitUch empTchlcnttPtrtc Gmftenkwtrkti

vomSoüensee zumMain
Heimatblätter

herausgegeben vom „ Lanöesverein öaöische Heimat "
llr. I. Ullcre fitimit ni wir , ein« 8tJt von [Du Hungenroth . 16 Seilen. IDk. 2 .50.
Dr. 2 . Cirta und Core Ii Hlt -manuheiui von Beringet u. »Inger . 24 $. m. 2b Abbild , mit . 3 .60.
Dr. Z. Hl Caali ' trj .) « nnl TeMiVCgtl von Bernsird CUeib. 16 Seil. m. 15Abbild. IDk. 3.—.
Dr. 4 . UormärilicD « polititche fflandirtendicJituna aui Baden v. 0 . Offner . 20 S. IDk. 4 .50 .
Dr. 5. Z»r«t Dürr , «In neuer badltchtr Dialtktdicl/tcr von 0 . stellig . » Seiten, IDk. 2 .—.
Dr. 6. Da» alt « Schlaft in Baden -Baden von IDix tUingcnrotl ). 44 Selten mit 33 AbbiU

düngen, IDk. 5.50 .
Dr. 7. Rolzbauten am Cuniber« von e . fl . IDedtel. 20 Sellen mit IS Abbildungen mk. 6 .—.
Dr. S. ixlmatknndt in d«r Schal « von kngen ftbrle und Konrid Su -nlhcr . 32 S. IDk. 7.—.
Dr. 9 . Di « alt «» KnnMa -t>m!ui,gi » der Stadt Trtifcara 1. Br. von IDax ttlingenroth.

4S Seilen mit 60 Abbildungen, IDk. 7.—.
Dr. 10. VI « a «tcl) ic;tt « der Pflanitiwtlt Baden » von kri -drich Olimann ». 16 S. IDk. 5.—.
Dr. II. Der Heilige Berg bei Heidelberg von Rudolf Sillib. 2« Selten mit 7 Abbildungen

u:td 2 Citeln , 111*. 7.—.
Dr. 12. Blitdcrnna der balilcltca Mundarten von £ m[t 04 «. 12 Sehen u . t Skizze. IDk. 3.75.
Dr. 13. Heidelberg , fein« Natur und fein aetcDicHtllche» Ctbea von Iranz Schneider .

72 »eilen mit 34 Abbildungen. Mit . S.SO.
Dr. 14. Dl » ehemalige Bcaidikiinerklofter St. » lallen von cud» a Schmied » . 52 Selten

mil 31 ASoiidunjtn und I Karte (Ojerbaden bil ISOZ), Preis IDk. 7.50 .
Dr. 15. BadKchti Hindcrltben in Spiel aad Kein von « . Schläger . 50 Stilen mit 14 Ab-

bildungen , Kreis IDk. 6 .75.
Dr. It . Natur , Oberflächcageltaltuag aad OMrttchartifOTtncn der Baar von Ol. Dtedtc ,30 Seiten mit 14 Abbildungen, Preis Mk. 5.—.
Dr. 17. Uoa Hochrhcia bti Säckingea von Jolepb Cudolph tUobleb . t Seiten mit 4 Abbil¬

dungen, Preis Ulk. 2.50.
Dr. IS. Ua («r« Calta von Konrad fiuenlljer . 2S Sel en mit 12 Abbildungen, Preis Mk . 7.50 .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen totale vom Verlag
e . 7, mällerscDe BofbacManiJluna m . d. f) .t Karlsruhe I. B ., Ritterstrabe I.

Lichlgestalt . indem sie abwehrend die Hand
ausstreckte . „Wann wirst Du es endlich
müde werden , meine Pfade zu kreuzen ?"

.Fliemals !" versetzte die andere , „ so lange
es mir nicht gelungen sein wird , Dir Dei -
nen Gemahl , den Lichtelf , abspenstig zu
machen , und wenn es auch nur für eine
Stunde wäre .

"

„Da kannst Du lange warten, " entgeg -
nete die Waldsee , „denn was ihn an mich
bindet ist nicht Leibesschönheit , sondern
Seeienfreundschaft , der Deine verzehrenden
Augen nichts anhaben können . Und auch
dies schuldlose Kind hoffe ich vor Deinen
Ränken bewahren und sie durch die Liebe
eines treuen Weibes außer Kraft setzen zu
können .

"

Die schlimme Fee aber sagte mit Hohn-
voller Stimme : „Wer fragt nach Treue und
Glauben , der selbst nicht treu zu sein ver -
mag , und dem immer wieder ein anderes
Mädchen als die schönste und beste vor -
kommt ? Dein Schützling kann so w .'nig
von meinem Fluch erlöst werden , als er je
eiue alte Frau aus freiem Antrieb küssen
wird . Probiers , wenn Du es fertig
bringst, '" und damit verschwand sie.

DaS Bttblein war mittlerweile iu ein
leises Wimmern ausgebrochen , indem es
sich unruhig auf seinem Lager streckte . Die
gute Fee aber strich ihm besänftigend mit
der Hand über die Stirn und mit einem
leisen Segensworte verschwebte sie im
Mondesdämmer . . . .

Der Knabe aber wuchs und gedieh und
war scheinbar wie andere Kinder seines

kür den
Weihncichsfifdi !

empfehlenswerte Gefdienhwerke :

Hebels Briefe an Suffaue Fedif ÄÄ
ZeilCnCR. 1»Z Seiten Sro [j 8 » mit einer Blldnlsta!e{. In vornehmem ßalbleuienband
mk . 20.—, In Umiäilag geheftet Mit . 15.— und Buchhandljr -ZuMilag .

FerdinandKeiler, Monographie zu leinem 70 . Seburfsfag
Von Dr. F. W. 33E .; i\ lEZ Graf ) 8 ", 128 Selten, mit einem Titelbild und 71 Qbbil -
dungen von Semdlden des Künltlers. in vornehmem Ganzleinenband Mit . 30.— und
Budihdndler-Zuläilag.

Feftgabe der Bad . Biffor . Kommission ftVfeoTHeV 'Ä
Zasljs und das Badiidie Füritenrc.fif . Dr. H. FlflKE , Das ßadl .die band und das
Konitanzer Konzil . Geh .-K.it Dr. K. OüSCR , Quellen zur Bau - und Kunltgefthidile des
Ueberlingcr ITIüaifers . Grots 8 ", 230 Seiten, mit 8 Cafein . in Umldilag geheftet Mit . 4.80
und Buchhdndler-Zmdilag .

KarlsruherKünitiererinnerangen & KÄ Ä nrÄ
abdrudt aus der Pyramide.) Grofj-OltiaD, Z» Seitex GeheftetMk. 5.— u. Budihdndler.Zuihlag .

Pr HftMorlinc Hitnnrinn Stllkrltlfdie Studien zu dem Problem der Entwich -IT . nVIUeiilll * nyjJttriUll . Iuna ^ jchterliÄer gusdrudtsforrnen. Von Dr. B.
von GROhr.ian . Grois-OktaP, 44 Selten. In 3apanumidilag geheftet Mk. 15, — und
Budihdndlerzuidilag.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen [owle vom Verlag

C. ?. Illüllerfche Hofbuchhandlung m< b . H.
Karlsruhe i . B . , Ritteritra ^e 1 .

Gritzner Nähmaschinen
tur . ami .ien ebrauch und Industrie

Unerteiclit in Leistungsfähigkeit u . Austührung

Gritzner Fahrräder
als erstklassige Qu litä smarte allerorts

bekannt

Strickmaschinen
lür häuslichen Erwetb

unter Garantie lür tade loses Arbeiten

fierdlager
erstklassiger Fabrikate

reiche Auswahl

Karl EHrfeld
Sämtliche einschlägigen Artikel , Teile , Reparaturen

Erbprinzenstraße 1 u. Zähringerstr . 74
Rondellplatz Telephon Nr . 102 .

^ ^̂ efi/cafeöden
fiii c/en Q & etflncic/itsfrtc/l

c? ein £ oA/4anc//unp Qjtyeiin .
oDiat &tHtaaoa HO cFetntuj 55U2

Alters . Nur seine blitzenden Augen und
sein langes weiches Lockenhaar deuteten
aus ein Feengeschenk , und bald auch ossen -
barte es sich durch seine glockenhelle Stimme
und seine Frohmütigkeit . Aus die Frage
aber , was er einmal werden wolle , hatte
er immer nur die eine Antwort : , .(£ht wan¬
dernder Spielmann ."

„Das ist was rechtes, " scherzte die Mut -
ter : der Schulmeister aber behauptete , tah
aus dem Jungen tatsächlich nichts anderes
werden könne , wosern sie ihn nicht vor
allen Wind - und Saiteninstrumenten , in -
sonderheit vor der so sehr gefährlichen
Laute behüten würden .

Von einem „Behüten " aber konnte keine
Rede sein : denn der Junge übersprang
alle Hindernisse , so halsgesäh '-licher Art sie
auch sein mochten , um abwechselnd zn dem
einen oder andern Musikanten des Dorfes

'etn und

au ^
ezcfim üc/cte ei ,finac/ifo/cöi &e %

QTtcnöezö&oteöe 7fO ĉ cxmuß 35&2
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